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36. Protokoll Treffen Beteiligungsgremium (BG) im G ebietsteil Sonnenallee 

 

Datum: 18.07.16, 18:00 – 20:00 Uhr 

Ort:  Richardstr. 5 

Teilnehmer:  Mitglieder 
  Herr Papamichail, Beteiligungsgremium Sonnenallee 
  Frau Lemke, Beteiligungsgremium Sonnenallee 
  Gäste 

Herr Bernstein, Anwohner 
Herr Mensing, Anwohner 

  Herr Große Inkrott, Fahrradfreundliches Neukölln 
  Herr Dohse, Fahrradfreundliches Neukölln 
  Frau Schmidt, Initiative Schmetterlingswiese Lohmühlenplatz (nur TOP 2) 
  Frau Rolfes-Bursi, BSG mbH 

 

TOP 1 Protokoll 

Zum Protokoll vom letzten Termin gab es keine Anmerkungen. 

 

TOP 2 Schmetterlingswiese 

Frau Schmidt informierte über die vom SGA Treptow-Köpenick veranlasste Mahd der 
Schmetterlingswiese. Die Initiative ist davon nicht in Kenntnis gesetzt worden und wurde 
später mit aufgebrachten Bewohnern konfrontiert. Die Nachfrage der BSG bei der FPB 
ergab, dass die Gartenbaufirma laut Vertrag schon im Mai hätte mähen müssen, dies aber 
erst jetzt durch Nachhaken erledigt hat. Laut Pflegeanleitung soll 2-3 Mal im ersten Jahr 
gemäht werden, damit sich die eingesetzten 2- oder mehrjährigen Pflanzen dauerhaft 
durchsetzen können. Am 14.07.2016 fand eine Abstimmung mit Frau Schmidt als Vertreterin 
der Initiative und der FPB vor Ort statt. Dabei wurde besprochen, dass die nächste Mahd 
erst im September stattfindet und der Termin im Vorfeld angekündigt werden soll.  

 

TOP 3 Umbau Weichselstraße 

Die Baufertigstellung ist für August 2016 vorgesehen.  

 

TOP 4 Umbau Weigandufer / Wildenbruchplatz 

Am 12.07.16 fand um 18.00 Uhr eine Bewohnerinformation im Vorraum des BVV-Saales im 
Rathaus Neukölln zum Thema Umgestaltung Weigandufer / Wildenbruchplatz statt. Zu der 
Veranstaltung sind ca. 30 Anwohner gekommen und haben ihre Anregungen, Wünsche und 



 Karl-Marx-Straße / Sonnenallee  

  Seite 2 

ihre Kritik zur vorgestellten Vorstudie zum Ausdruck gebracht. Die Vorstellung der Arbeit des 
Beteiligungsgremiums erfolgte durch den Vertreter, Herrn Papamichail. Mit dem Hinweis auf 
die im Juni 2015 erfolgte Begehung des Weigandufers und die Aufnahme der gefundenen 
Defizite in eine Plangrundlage, welche auch als Anlage zur Ausschreibung des Konzeptes 
diente, wurde für eine aktive Mitarbeit und Mitwirkung im Beteiligungsgremium geworben. 
Weiterführende Informationen finden sich auf der Homepage zum Sanierungsgebiet 
http://www.kms-sonne.de/sonne bzw. eine elektronische Erreichbarkeit besteht unter der 
Emailadresse info@aktion-sonnenallee.de.  

Im Anschluss daran erläuterte Herr Nagel die Ergebnisse der Vorstudie (Defizite, Potentiale 
Wasserlage, Verkehr, Vorschläge Neuordnung). An die Präsentation folgend wurden die 
Hinweise zum Ist-Zustand sowie Rückmeldungen der Anwohner zum Konzept 
aufgenommen. Insgesamt gab es eine große Zustimmung zum vorgestellten Konzept.  

Die weiteren Schritte wurden ebenfalls erläutert. Die Vorentwurfsplanung wird vorrausichtlich 
im Sommer 2017 vorliegen. Dann wird es wieder eine weitere 
Bürgerbeteiligungsveranstaltung zur Diskussion der Ergebnisse geben. Der Baubeginn ist ab 
Sommer 2018 geplant.  

Die BSG stellte die Matrix zu den Rückmeldungen der Anwohner zum Konzept dem 
Beteiligungsgremium vor. Anhand der Präsentation wurden kleine Ergänzungen 
eingearbeitet, so dass es eine Zustimmung zur vorgestellten Übersicht gab.  

 

TOP 5 Sonstiges 

Es wurde die Emailanfrage von einem Anwohner vom 18.07.2016 hinsichtlich des 
Sachstandes bezüglich der Verlängerung des Kiehluferbürgersteiges bis zur Harzer Straße 
diskutiert. Ein früherer Hinweis zu diesem Thema hatte dazu geführt, dass die Einfahrt ins 
Kiehlufer nach dem Umbau nicht mehr zulässig sein wird. Durch die veränderte Bauzeit der 
BWB wird die Maßnahme erst später als geplant durchgeführt. Voraussichtlicher Baubeginn 
wird demnach erst in 2017 sein.  

Aufgrund des Hinweises, dass an der Kreuzung Lohmühlenplatz regelmäßig PKW unerlaubt 
im Kreuzungsbereich Lohmühlenplatz zwischen Lohmühlenbrücke, Kiehlufer und Harzer 
Straße parken, wurden Lösungsmöglichkeiten diskutiert. Da das Parken im 
Kreuzungsbereich grundsätzlich unzulässig ist, kann hier kein Haltverbot wie gefordert 
angeordnet werden. Das unerlaubte Parken im Stadtraum ist ein verhaltensbedingtes 
Problem, was nur über den Weg der stärkeren Kontrolle durch das Ordnungsamt gelöst 
werden kann.  

Es wurde vorgeschlagen, bei einem zukünftigen Termin mit der SVB zum BV Weichselplatz 
auch die Situation am Kreuzungsbereich Lohmühlenplatz anzusprechen.  

Herr Papamichail berichtete von einem Gespräch mit Frau Ege und der geäußerten 
Bereitschaft, auch weiterhin als Kassenwärtin zur Verfügung zu stehen.  

Herr Mensing stellte sich zum Abschluss den Beteiligten kurz vor und äußerte sein Interesse, 
an zukünftigen Treffen des BG teilzunehmen. Es wurde vereinbart, dass die folgenden 
Treffen des Beteiligungsgremiums immer schon um 18:30 Uhr stattfinden.  
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Nächster Termin: Montag, 22.08.16, 18.30 Uhr 

 

Als TOP’s wurden vorgeschlagen: 

1. Protokollabstimmung 

2. Auswertung Veranstaltung Umgestaltung Weigandufer 

3. Umbau Weichsel- / Lohmühlenplatz 

4. Sonstiges / Termine 

 

Berlin, 20.07.2016 

Ann-Christin Rolfes-Bursi 

 

Verteiler 

Teilnehmer 
BG Mitglieder 
Stapl a4 
Stadt L 
SGA L 
raumscript & bergsee, blau 
FPB 


